
 

 

 
 

 

 

 

 

Liebe/r Studierende/r,  

die WU Community ist vielfältig: Studierende, Lehrende und Mitarbeiter/innen der Serviceunits, 

die aus unterschiedlichen Ländern und für verschieden lange Zeiträume in den diversen Studien- 

programmen und Settings gemeinsam am Campus und/oder in online-Formaten lehren, lernen,  

arbeiten - schlichtweg miteinander zu tun haben. Damit dieses Miteinander funktioniert, bedarf  

es ein paar Grundregeln, die alle Beteiligten einhalten müssen. Diese haben wir in Form von gegenseitigen Erwartungen in unserem 

Code of Conduct für Studierende festgehalten und hier zusammengefasst. Bitte lesen Sie diesen sorgfältig durch und signalisieren 

Sie durch Ihre Unterschrift ihr Kommittent zu diesen Werten und Regeln. Der gesamte Code of Conduct für Studierende ist online 

abrufbar.  

MITEINANDER (REAL UND VIRTUELL) 

Respektvoller Umgang und ein faires Miteinander sind in direktem Kontakt zwischen Studierenden und den WU Mitarbeitenden zent-

ral. Dies gilt für alle direkten WU Veranstaltungen, aber auch für jede Form der schriftlichen Kommunikation, ebenso in Postings auf 

Social Media und Messenger Services.  

Unsere Grundregel lautet: “Respektieren Sie andere und deren Meinung“. 

Dies gilt für Ihre Studienkolleginnen und -kollegen und gleiches gilt natürlich auch für Ihre Professorinnen und Professoren, die wis-

senschaftlichen und nicht wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen der WU. All diese Gruppen haben nur ein Ziel, Sie dabei zu unterstüt-

zen erfolgreich zu studieren. Der Umgang miteinander muss immer dem höchsten Respekt unterliegen, auch wenn Sie die Meinun-

gen andere vielleicht nicht teilen mögen oder können. Der Lehrkörper, die Mitarbeiter/innen und die anderen Studierenden (Kol-

leg/inn/en), mit denen Sie zusammenarbeiten werden, sind Fachleute, und Ihre Beziehung zu ihnen sollte stets professionell sein.  

FÜREINANDER 

Gegenseitige Unterstützung und Hilfsbereitschaft unter Studienkolleg/inn/en sind zentral für ein erfolgreiches Miteinander an der 

WU. Dazu zählt nicht nur Fairness im Unterricht, etwa bei Gruppenarbeiten, sondern auch im Umgang mit knappen Ressourcen an 

der WU, z.B. bei der Nutzung von Lernplätzen. Insbesondere gilt es im täglichen Miteinander auf jene Personen Rücksicht zu neh-

men, die aufgrund einer Beeinträchtigung mehr Unterstützung brauchen.  

NEBENEINANDER 

Meinungsvielfalt und die Möglichkeit persönliche Standpunkte frei zu äußern sind die Grundlage des akademischen Diskurses und 

somit ein wesentlicher Bestandteil des universitären Lebens. Unterschiedliche Ansichten sollen nebeneinander bestehen dürfen, 

dadurch lernen wir, erweitern unseren Horizont und verändern Sichtweisen. Wertschätzender Umgang mit allen WU Angehörigen, 

insbesondere auch jenen, deren Standpunkte nicht den eigenen entsprechen, ist für uns daher selbstverständlich.  

Als Teil der WU Community respektieren wir die Rechte und das Ansehen aller und die damit einhergehenden Unterschiede. Von 

Ihnen wird erwartet, dass Sie im Umgang mit anderen Menschen Respekt vor dem Wert und der Würde des Menschen haben. Jegli-

che Diskriminierung wird nicht toleriert. Unser Ziel ist es, ein Umfeld zu fördern, in dem die/der Einzelne offene Diskussionen füh-

ren, ihr/sein Denken reflektieren und voneinander sowie aus eigenen Fehlern lernen kann. Dies kann nur geschehen, wenn wir ein 

Umfeld schaffen, in dem wir uns an moralische und ethische Grundsätze halten. Dies gilt insbesondere auch für Situationen, in de-

nen widersprüchliche Meinungen aufeinandertreffen. Beschimpfungen, Herabwürdigungen, anzügliche oder despektierliche Aus-

drucksweisen, Belästigungen u.ä. werden an der WU ausnahmslos nicht toleriert.  

HANDELN 

Werden Sie aktiv, sofern Ihnen Missstände oder Fehlverhalten, sei es in Form von Beschimpfung, Belästigung, Diskriminierung, Her-

abwürdigung, Erschleichung von akademischen Leistungen etc. auffallen oder Sie direkt davon betroffen sind. An der WU gibt es 

diverse Servicestellen und Ansprechpersonen für Studierende (Ombudsstelle für Studierende, Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfra-

gen, Programmverantwortliche, Lehrende). 

 

Mit dieser Unterschrift bestätigen Sie die Kenntnisnahme und bekennen sich zur Einhaltung des Code of Conduct für Studierende. 

 

   

Vor- und Zuname Unterschrift Datum  

 


